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Karlsruher Z e t t u n

Mannheim . fFahndun -g . f Der unten Bezeich¬
nte hat sich auf eine betrügerische Weift , unter dem Ver¬
geben , für einen nackkommenden Grafen Gold gegen Sil -
hergeld einwcchftln zu wollen , in dem Gasthauft zum Pfäl¬
zer Hof dahier heute Vormittags folgend » Geldsorten zu¬
geeignet :

y2 Slük Holländische und Oestreichische Dukaten, ,
ly — Französische LouiSb ' or und
l5 — Friedrichsd'or .

Alle obrigkeitliche Behörden werden hierdurch eingela¬
den , auf den Flüchtling zu fahnden , und denselben auf
Betreten , gegen Ersaz der Kosten , dem Amte auszuüefrrn .
Wir sind zu allen amtlichen Gegendiensten bereit. -

Mannheim , den 2y . August 1821, .
Grvßherzogliches Stadtamt :
Signalement .

Nach Angabe des Beschädigtem
Alter , ohngefähr 26 Jahr ,
Größe , mittlerer .
Wuchs , schlank .
Haare , hellblonde
Backenbart , keinem " -
Gesicht , schmal .
Farbe , blaß . .

K l e i d u rr g:
Dunkelblauen Frak mit vergoldeten Metallknopfem
Lange - dunkelgrüne melirre Hosen.
Einen neuen runden Hut .
SLuhe und weifse Strümpfe .

Ei schrieb . sich in das Fremdenbuch Kaufmann Maier
aus Kassel ein , und sprich: di . Hesse ' -Kasftsische Mundart :

D nrla ch sAvkündigung s Der - Unterzeichnete
-— aus Aüfrrag LeS Glcßh . rzvgi . Dueklouums deäMurz -
vnd Psinzkreifts — ladet die Inhaber per verzinslichen
Kreiskriegsschuldschrene , welche gesonnen sind , - h -e Kapsta - -
Neu auch fernerhin , jedoch um den vcn- o auf5 vom hun -- -
dert herabgeftzten Zins , steh . » zu lasse - , hiermit ein , ihre !
Erk ' ärungen in Bälve an ihn abzugeben,, und die Scheine
zur geeigneten Vormerkung zu produziren

Da übrigen « das Grrßkerzo . l -che Kce >sbirektorium bei
fämmtlichen Etappenkaptkaüeu die Herabsetzung des Zins¬
fußes auf fünf vom Hündin -, und. zu diesem Ende eine
Kapitalausüchmr beschlvsszn hat, , so ist cec Unterzeichnete

zu der Erklärung beauftragt : „Daß diejenigen , welche Gelkk
zu fünf Pic -zent herzuleihen gesonnen sind , Einlagen vom
2V0 , 500 , 1000 fi . u . s s: wachen, und das Geld am
ihn abgeben können."

Jur Sicherheit des Kapitals werden verz nsliche Kreis-
kkiegsschuldschein» — auf den Inhaber lautend — ausge¬
stellt , und die Interessen jährlich zur Verfallzeil am Siz -
des Äteisdrreitcriums pünktlich bezahlt werden-

Moll ,
Kreis - Registrator -

Waghäufel . sVrrkauf herrschaftlicher Gst -
ter . ĵ Auf höhere Anordnung sollen die herrschaftlichem '

. Bruchwiiftn , zwischen Neudorf und Huttenheim gelegen^
1Z8 Morgen z . Vrtl 20 Ruth , enthaltend, , und bekannt
unter - de» Benennungen :

» ) die Neudörf r Pläne, .
h ) di« -p Morgen, ,
0) der Dresspitz ,
ä ) die 12 - Morgen, .
e ) t ie 8 Morgen ,
f ) die Hutttnheimrr obere Kammer',

die Huttenhermer untere Kammer ,
ü ) die Rhemsheimer obere Kammer,

und endlich
i ) die Rheins h - imer untere Kammer ,

zum össentlichen Verkauf ausgeftzt werden«.
Die Versteigerung geschieht in Loosen UM « : Ratistks ^-

tionsavcbrlWt , und wird Donnerstag , den 6 Sepi . d .
I . , Vormittags y Uhr , in dem Wirthsdauft zum Kamme
in Reudtzrf , von der unterzeichntten Stelle vorgenvmmerr
werden.

Die Lokalelnflch 't der . beschriebenen ' herrschaftl . Bruch ,
wissen kann täglich genommen werden, - wesfalls sich dir
Liebhaber an Len. Vogt Wi t l e m a n n in Huttenheim z»
wenden haben-

Auch können die Bedingnisse vorläufig in dem diessei¬
tigen Verwaltungöbukeau ' ci . gesehen werden.

Waghäuftl , den 28 - Aug 1824 .
GroßhrrzoglicheDomümenverwaltung .

Bodemüller ;
St 0 Fach : sDerkauf der Grund Herrschaft zu

Zlzenhausen . f Die Grundhenschafr Zizenhausen mir
felgenden Bestandthrilm, - in einem angenehmen hübscher»
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Thale der Landgraffchaft Nellenburg , eine halbe Stunde
von der Stadt Slockach gelegen , wird Montag , den 17 .
Sept . d> I . , und die folgenden Tage , sslvsraliüoatione
noch einmal öffentlich versteigert werden .

i ) Das Schloß , ganz neu , mit Z Stokwerken ,
2 Sälen , einer Hauskapelle , 10 Zimmern , einer Küche
nnt zwei Speisekammern , nebst einem eigenen Brunnen .
2 ) Eine Odstdörre nebst Holzremise , und Blumengärtchen
im Einfang , z ) Eine Scheuer mit Thennen , Stallun¬

gen und Wagenschopf . 4 ) 4 Schweinställe hinter der
Scheuer .

Gärten . Z) 2 Jauchert 2 Vierling vor dem Schloß .
6 ) Lauchert hinter dem Schloß . 7 ) 2 Jauchert , der
Zwclschgengarten genannt , mit 1200 hochstämmigen Zwctsch-
gcnbäumen . Aecker . 8 ) 27 Jauchert 2 ; Vierling .
Wiesen , y) 6 Jauchert . Waidgang . 10 ) y 4 Jau¬
che,t , zumTheil mit Holz bewachsen. Waldung , n ) 44
Jauchert z Vierling 16 Ruthen , das Sägehölzle .

Gefälle , u ) Ständige . Grundzins rc , jährlich er¬

tragend igoo fl. 24 kr . b ) Unständige . Bürgeraufnahm ,
Edrschatz rc . 510 fl. ; ecstere werden mit 5 , leztece mit b

pCt . evalvirt . c ) Alle grundherrliche Rechte und Ansprü¬
che skr entzogene Gefälle .

8 . Das Jmmenthal . Gebäude , i ) Ein Haus
mit Stallung , Keller und Hofrailhe . Aecker . 2 ) 14 Jau¬
chert l Vierling . Wiesen , z ) 7z Jauchert . Reben

4 ) 15 Jauchert . Waldung . 5 ) is Jauchert Z Vierling
20 Ruthen vom Haidenbühl .

6 . Gärten , i ) ; Vierting hinter dem Bräuhaus .
Wiesen . 2 ) 7 Jauchert . Najchcseld . Z) 1 Jauchert s
Vierling . Waldung . 4 ) 12 Jauchert z Vierling 20 Ru¬

then , nämlich die andere Hälfte vom Haidenbühl .
Ii>. Die Stampfwiesen . Gebäude . 1 ) Ein Haus

mit Stallung und Schopf , liegt von allen Seiten in den

eigenen Feldern . Garten . 2) 2 Vierling . Aecker . z ) z
Jauchert Zs Vierling n Ruthen . Wiesen . 4 ) 2 Jau¬
chert Z Vierling . Waidgang . 5 ) 14 Jauchert .

L . Oel - und Hanfreibe . Gebäude , i ) Die
Del - und Hansreibe mit Wohnhaus unter einem Dach ,
nebst der Einrichtung . . Wiesen . 2 ) ts Jauch - rt. Rai -

thefeld . Z) - Vierling am Haus .
kV Aiegelhükte . Gebäude . 1 ) Die Aiegelhütte mit

Wohnung . Garten . 2) 4 Vierling am Haus . Railhe -

feltz. z ) ; Vierling . Waldung . 4) 14 Jauchert i Vier¬

ling 5 Rubheu daS Bergholz , 4 Jauchert der Vogelfang .
6 . Das SchmelzewirthshauS . Gebäude , l )

Das Wirthshaus zur Schmelze genannt 2 ) Ein Pferd -

uno ein Viehstall . Gärten . Z) ü Ruthen beim Haus .
Wiesen . 4 ) 2 ; Jauchert .

8 Schmiedegur , Schupflehen . Gebäude , i ) Ein

Haus mit Scheuer und Stallung , dann Schmiede . Gär¬

ten . 2) 2 Vierling ü Ruthen . Aecker . z ) Z Jauchert .

Wiesen . 4) 2 Vierling .
I . Huldenbühlgut . Gebäude , t ) Ein Haus

mit Scheuer und Stallung unter einem Dach . Aecker .

2) 4 Jauchert zs B '
erling . Wissen , z ) i Jauchert 4

Vierling
li Verschiedene einzelne Gebäude und GL -

rerstücke . Gebäude , i ) Ein dreistöck .gtes Wohnh . uS,
zu 4 Wohnungen eingetheilc , auf der Bleiche mit einem
Garten , der in 4 Lheile ansgeschieden ist , und 4Reuthe -
the. le , ohngefähr 4 Jauchert . 2 ) Das SchulhauS oder
Bäckenhaus genannt , mit 4 Gartemheilen an uns um
das Haus . Garten . Z ) n Ruthen an dem Tchmelze -
wirthshausgarten . Aecker . 4 ) Auf dem H udenbühl 2 s
Jauchert . 5 ) n Jauchert der Bleicheacker mit Wiesplaz .
ü) 2 ; Vierling auf der Bleiche am Haidemühl ; i Vier¬
ling allda ; 4 Vierling Haggenreuthe ; 2 Vierling Schios -
sersreute ; Z Vierling unter der Säge ; Z Vierling ob der
Säge ; i ' Vierling Vogelheerd ; 2 Vierling alld .i ; r Jau¬
chert l Vierling der Bäck - nacker ; i Jauchert in der Dor -
renwieS ; 2 Vierling hinter den Häusern ; 2 Vierling in
der Dorrennm -s ; i Vierling allda ; 4 Vierling alloa ; n
Ruthen allda ; 6 Ruthen allda ; 2 Vierling in Stampf »
wiesen ; Z Vierling der alte Hopfengarten . Wiesen . 7 ) t
Jauchert 1 Vierling in der flüstern Trub ; 2 Vierling all¬
da ; 2 Vierling allda ; i Jauchert i V .erling alloa ; is
Vierling Langwies ; 1 Jauchert Lindenwies ; Z Vierling
Bikenwies umgebrochen . Raithefeld . 8 ) s Vierling an
der Viehwaid ; 12 Ruthen der Aach ; 12 Ruthen allda ;
12 Ruthen allda ; i Jauchert Hopfenfeld , alles an und
bei einander gelegen.

I - . An weitern Waldungen : auch m
'
t schlagba¬

rem harten Holz bewachsen. 97 Jauchert z Vierling .
Wenn ein Verkaufsversuch des Ganzen nicht entspricht,

so wird ein Verkauf im Einzelnen , nach obigen Abtheilun¬
gen sul , 4 . bis 1, versucht , w bei noch bemerkt wird , daß
nach den Wünschen einzelner Liebkaber immer noch Authri -
lungen oder Abschneidungen statt finden können , und daß
man insbesondere auch bereit sey , zu de« einzelnen Güter »
abtheilungen noch mehrere Waldungen auf Verlangen bei -
zusch .agen .

Der Kaufschilling für daS ganze Gut , so wie auch die
einzelnen Güterabtheilungen und Parcellen , kann in 8 , vom
Ratifikationscag an , zu Z pEt . verzinslichen JahreSkermi -
nen bezahlt werden , mit Ausnahme der Waldungen bei
einem Stükverkaufe , wo dann der Kaufschilling in z ver¬
zinslichen Jahresterminen zu entrichten ist .

Die nähern Kaufbedingnisse können in der Gcoßherzog -
lich - n Hofgerichrskanzlei zu Meecsburg , in der Gcoßhsrzog -
lichen Amlsrevisoratskanzlei zu Stockach und bei der Ad¬
ministration in Aizenhausen selbst beliebig cingesehen werden.

Die Berkaufshandlung geht in dem grundherrlichen
Schlosse zu Z -zen Hausen vor.

Auswärtige Kaufliehaber haben sich durch obrigkeitliche
Zeugnisse über hifllänrliche Zahlungsfähigkeit auszuweisen .
In jedem Falle muß für de» Kaufschilling hypothekarische.
Sicherheit oder annehmbare Bürgschaft geleistet werden.

Stockach , den 21 . Aug . 1821 .
Großherzogiiches Amtsrevisorat .

Eberle .
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Flehingen . sMühten - Verpachtung . ) Die

hiesige Bannmühle wird bis den zr Dez . d . I . pachtlos ,

und soll in einen anderweilizen zwölfjährigen Bestand be¬

geben werden . Diese Mahlmühle hat den Bann auf den

Orr Flehingen , besteht in zwei wohlunterhaltenen Mahl¬

gängen und einem Gerbgang . Hierbei befinden sich die

Röthigen Wohnstuben , Kammern , Küche , Keller , Spei¬

cher, Waschhau « , Scheuer und Stallungen sowohl für

Pferde , Rindvieh als Schweine . Dem zeitlichen Pächter

sind dabei auch io Ruthen Kochgarten und 2 Viertel Gras -

Mz , alles nahe dem Mühlgebäude liegend , nuznießlich

überlassen , Diese Mahlmühle liegt an der von Heilbronn
« ach Durlach , Karlsruhe , Pforzheim und Bruchsal ziehen¬
den Landstraße , und gewährt durch diese Lage , rüksichtlich
der auf den Fruchtmärkten dieser Städte leicht abzusetzen¬
den Kernenfrüchte , dem zeitlichen Pachter bedeutende Vor¬

theile . Der Verlehnungstermin ist auf den 20 Sept . d .
I . , Nachmittags 2 Uhr , anberaumt , und werden die

Pachtlustigen hierzu eingeladen , mit dem Bemerken , daß
die nähern Pachtvorwacten sowohl bei der Pachlvsrhand -

lunz bekannt gemacht , als vorher täglich bei der Unter¬

zeichneten Stelle können vernommen werden .

Flehingen , den iZ . Aug . 1821 .
Gräflich Wolf Mettecnich

'
sches Rentamt .

Heidelberg . sWein - Versteigerung . ^ Denn .

Sept , Nachmittags 2 Uhr , werden in dem Hause Nr .

354 auf dem Markt dahier nachstehende gut gehaltene
Weine versteigert , und die Proben davon am Morgen von

io bis 12 Uhr an den Fässern gegeben :

lv Fuder Weinheimer
8 - Edenkober
Zs- « Doßenheimer
Zs . - Rauhenberger
2 - Hemsbacher
2 - Neuenheimer
1 - ditto i8i8er .

Heidelberg , den 27 . Aug . 1821 .

Neckargemünd . fUnterpfandSbuch s -Erneue -

rung .s Das Großherzogl . hochlöbliche Neckarkreisdirektv -

rmm hat mittelst Erlasses v . 2Z . Jul . l . I . » Nr . 14,526 ,
die Erneuerung der UnlerpfandSbücher in den Gemeinden

Spechbach und Wielenbach verordnet .
Alle jenen , welchen Unterpfänder auf Liegenschaften in

der Spechbacher und WiesenbaHer Gemarkung bestellt sind,
werden daher aufgesordert , von heule an binnen 2 Mona¬

ten ihre Urkunden in Original oder beglaubter Abschrift
dem hiesigen mit Erneuerung der Spechbacher und Wiesen¬
bacher Unterpfandsbücher beauftragten Amtsccvisorate um

so gewisser vorzulegen , als im Unterlassungsfall die Orts¬

gerichte von aller Verantwortlichkeit und Gewährleistung
für entbunden erklärt seyn sollen.

Neckargemünd , den iz . Aug , 1821 .
Großherzsglich - s Bezirksamt .

Li „ bemann.

Freiburg . fUriterpfand - bücher - Erne uernrig . f
Iu Erneurung der Pfandbücher der Gemeinde Opfingen
ist die hohe Dceisamkreisdirektorialbewilligung tingelangt .

"

Wer demnach auf Liegenschaften in der Gemarkung
"

Opfingen Unterpfands - oder solche Vorzugsrechte anzuspre¬
chen hat , deren Eintragung in das dortige Psandbuch von -
nöthen gewesen , hat sich zum Behuf der vorgehenden Er¬
neuerung dieser Pfandbücher , unter Vorlegung der hierüber
in Händen habenden Urkunden , vom 24 . bis einschließlich
den 29 . Sept . d. I , bei der aufgestellten Renovatianskom -

mission im Ochsenwirthshause zu Opfingen zu melden , die
Nichterscheinenden aber zu gewärtigen , daß sonst das dortige
Pfandgericht aller weitern diesfallsigen Verantwortlichkeit ent¬
bunden wird .

Freiburg , den 2Z . Aug . 1821 .
Großherzogliches Landamt .

W etz el .

MoSbach . sAufforderung . s Wer auf untsit -

verzeichnste , in der Depositen - Kiste des 2ten Landamt «
Mosbach verwahrte Gelder und sonstige Gegenstände auS

irgend einem Rechtstitel einen Anspruch zu formiren ge¬
denkt , hat sich binnen 6 Wochen , a cksto , dahier zu mel¬
den , und seine Rechte geltend zu machen , um so gewisser,
als die bemerkten veposiw ansonsten als herrenlos Gut

betrachtet , und an den Großherzogl . Fiskus ausgeliefert
werden .

Mosbach , den 16 August 182t . .
Großherzogl . Bad . 2tes Landamt .

S chaa ff .

Beschreibung der Gegenstände nach dem Deps -
siten - Protokoll .

1 ) I » Untersuchungssachen gegen Michel Reichert von
Rittersbach pcto . turn , wurden vom Amt Rappenau
überliefert 7 fl . 5Z kr . nebst einem Paar silbernen Oh¬
renringen , einem Schlüssel und einem Feuerstahl (oh¬
ne Dalum ).

2 ) In Untersuchungssachen gegen Paul König von Gon «

delsheim pLto . turti , wurden vom Amt Rappenau über¬

liefert 44 kr. ( ohne Datum ).
z ) Andres Walker '

schr Gelder zu Haßmersheim , wurdr
von dem Stadt - und rten Landamt Mosbach ausgelie -

sert , ein Revers des Fürstl L-iningenschen Schulden -

tilgungs -Kasse- DirektoriumS , ä . ä . Ämorbach , den 20 .
Jan . 1805 , überein zu 4 pCt verzinsliches Deposi¬
tum . Andreas Walker ' schr Gelder von Haßmersheim
ä Z2 fl . iz kr . Am 14 . Mai 1817 wurde von dem

Mrstl Rentamt Reckarelz baar rükbezahlt der Haupt -

stok mit Z2fi , 15 kr . AinS vom 20 . Jun . 1805 , 15 fl.

53 ! kr.
4) Chevauxlegers - Konkurrenzgelder von Mörtelstein Wur¬

de vom Stadt - und iten Landamt ausgeliefert , ein von

der Fürstl . Domainen kanzlet , sub äalo Ämorbach , den

zr . August igoy , ausgestellterDeposttenscheinüber i l ff.
12 kr. von der Gemeinde Mörtelstein . Am 14 Mai

1817 wurdr vom Fürstl. Rentamt Reckarelz tükbezahlk
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- aß Depositum mit n fl. 72 kr. , die Zinsen vom Zi .
August rSoy an mit z. fl . 27 kr.

§) Andreas Gehrische ( Gehringer '
sche ) Gelder von

Obnghei
'm. Wurde vom Stadt - und lten Landamt

LbeUiefert eine von der Fürst !. Leiningenscken Domainen -
kanzlci , »ub flsto Amorbach , den Zi . Aug . iZsy , aus -
geffkllter Dep . si . enschkin über 20z fl. I kc. Am 15.
N v . >8 >7 wurden vom Fürst ! Rentamt - N - ckarel ; baar
rüköez .ihtt

'
. der Hauxistok von 20z fl . l kr. , Zins ÜHvsi .

vom 23 Sept i8o5
^

ar, ryz fl . n -̂ kr.

Mannheim . sSchulden - Liquidation . ) lieber
das Vermögen des hiesigen Baumeisters Messvnier wur¬
de beute der förmliche Gant erkannt , und Tagfahrt zur
Liquidation der Grcßherzegiichem Amlsrevisorat auf den 27.
Sepr d . I . . Morgens y Uhr , unter dem Rechisnachtheil
hest .mwr , daß die in termino nicht erscheinenten Gläubi¬
ger mit ihren etwaigen Forderungen von gegenwärtiger
Masse ausgeschlossen worden.

Mannheim , den 27 . Aug . 1821 .
Grcßherzogliches Stadtamt »

v . Jagemann .

Freiburg . sSchulden - Liquidation . ) Der
Handelsmann Balthasar Schmidt dahier hat , um mit
seinen Gläubigern « inen Borgvertrag abzuschiießen , deren
Vorladung selbst und freiwillig erbeten .

Wir haben daher , diesem Gesuche zu . entsprechen , eine
öffentliche Schuldenliquidation und deren Abhaltung auf
Montag , den 17 . k . M . , vor Greßherzcgl Stadtamts -
rcvisorate dahier anzeordner , bei welcher die Gläubiger ,
nachdem sie ihre Forderungen gehörig angemcldct und liqui¬
dier haben , von dem Sland des Aktivvermögens vorhrr in
Kennrniß geftzr , über die gemacht werdenden Vorschläge
sich erklären sollen .

Dies kcmmt hiermit zur öffentlichen KenntniK , mit
dem Be fbgen , daß , wer bei dieser Tagfahrt nicht persön¬
lich oder durch einen hinlänglich Bevollmächtigten erscheint,
dem mit den Anwesenden abgeschlossenen Vertrag beistim¬
mend angesehen , und , wenn eine Gant etwa ausbrechen
sollte , von der gegenwärtigen Masse ausgeschlossen werden
wird.

Freiburg , den iS . Aug istrr .
Grvßherzogliches Stadtamt .

Chrism ar .

Achern . sEdiktalladung . Z Der schon seit 32
Jahren abwesende Andreas Früh von Sasbach , welcher
seit dieser Zeit leine Nachricht wehr von sich gab , wird
hik . mir aufgrsvrdrrt , um so g - wlsser binnen 12 Monaien
seinen Auf . nlhalt dahier auzuzcigen , widrigenfalls sein Ver¬
mögen dcss . n nächst . « Verwandten in fürsorglichen Best )
übergeben werten wird.

Achern, den 7 . Aug . 1827 .
Grvßherzvgl'.ches Bezirksamt .

Seng .

G ü t e r , D t r 1 0 s u n g.
Die angesuchte lezte Ziehungsverlängerung für die groß»rottene der sieben Guter , Zickau , Wolschow , Kogschitz ,Strunkau , Libietttz, Przstanttz und Obcrstankau in Böhmen,bei Ballavene und Komp, in Prag , ist von Sr . Kaiser! . Mn .Maz . allcrgnädigst bewilligt , und

der erste Oktober 1821
zum Zichungstage in Wie » angcordnet worden .

Ausser dem Hauptgewinns ! der eben erwähnten sieben Gü¬ter im gerichtlichen Schätzungswert !- «: von 887 -487 - . , S 1/2 kr. ,welche dem Gewinner schuldenfrei nebst 20,000 fl . in baarcm
Gclvc übergeben werde» , eiilhäll diese Lotterie noch 46,8 Geld -
gewinnste von 3o,ooo , ro,voo , 10,000 fl . u . s. w . , im Gan¬
zen 221,665 fl. W . W .

Zur Bequemlichkeit der Herren Interessenten ist die Ein¬
richtung getroffen , daß die Geldgewinnstc bei mir hier zu em¬
pfangen sind , und man daher nicht nölhig hat , sich erst des¬
wegen direkt oder indirekt nach Wien zu wenden , i » so ferne
jedoch nur , daß die genommenen Loose aus me-ner äiollckte
sind , und solche daher auf der Nebcnseitc von mir eigenhän¬
dig mit unterschrieben seyn müssen

Loose hiervon sind zu 7 fl . , nebst Plan gratis , bei Unter¬
zeichnetem zu haben .

Briese und Gelder werden postfrei erben » .
A . D . Fläsll > , Hauptkollekteur ,

Attcrhei ' llgeiigasse I - it . ir lVr . 75 ,n Frankfurt a/m .
N . S . Eine Ziehungsliste kostet in Folge der Auslage und

des hohen Porto von Wien 28 kr - , die aus Verlangen einem
jeden zugesandt werden kann .

Ausspielung
der sieben Güter Zickau , Wolschow , Kogschitz ,
Strunkau , Libietitz , Prestanitz u . Obcrstankau

in Böhmen .
Mit allerhöchster Bewilligung Sr . Majestät des Kaisers

von Oestreia , werden die vbcngenünnten , im Prachmer Lreise
des Königreichs Bdhme » gelegenen , gerichtlich auf 656,755 - .
W . W . gcschäzten Herrschaften ausgejpjelt , und kcui Gewin¬
ner schuldcnftei , nebst . 20,000 fl . baarcm Gclde in W - W . ,
übirgeben . Die erwähnten Güter liegen 16 Mellen ron Prag
entfernt , in einer fruchtbaren Gegend , in der Näbe mehrerer
gewcrbreichcn Städte ; es gehören dazu 12 Dorfschasien , 2
herrschaftliche Schlösser , 7 Meycrhose , mehrere Fabriken und
Mühlen .

Ausser diesem Hauptgewinn sind mit der Ausspielung noch
4618 Neben -gewinnste , von 5o,ooo fl . , 28,000 , 10,020 abwärts
bis i 5 fl . /in einem Gesammtbetrage von 221,66s fl . W . W . ,
verbunden .

Die Ziehung geschieht den 1 . Oktober 1821 in Wien , un¬
ter Aufsicht der Landesbchördcn . Bei dem Unterzeichneten
sind bis zum Tage der Ziehung Loose » 7 fl . un 24 fl.
Fuße,zu bekommen , so wie der ausführlichere Plan ; derselbe
verspricht denjenigen , welche ihn direkt mir ihren Aufträgen
beehren , prompte Bedienung und pünktliche Nachricht von
dem Schiksale der Loose ; auch wird er seiner Zeit die Ehre
haben , die Nummern , welche die siauptgewinnste erhalten ,
in diesen Blättern bekannt zu machen. Briefe und Gelder
werben pvstfrei erbeten .

W . H > Reinganum ,
in Frankfurt «An.
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